
Pflichtinformationen gem. Art. 12 ff. DS-GVO 
für Fotoaufnahmen auf Veranstaltungen 

Kontaktdaten des Verantwortlichen 
IHK Fulda, Körperschaft des öffentlichen Rechts (KdöR) 
Verantwortlich: Herr Michael Konow 
Anschrift:     Heinrichstraße 8 

    36037 Fulda 
Telefon:   +49 661 284-0 
Email:    info@fulda.ihk.de 

Kontaktdaten des externen Datenschutzbeauftragten 
Unternehmen:   BerIsDa GmbH 
Anschrift:      Petersberger Straße 57a, 36037 Fulda 
Telefon:      +49 661 29 69 80 90 
Email:       datenschutz@berisda.de 

1. Welche personenbezogenen Daten erheben wir und woher beziehen wir
diese?

– Bild – und Videoaufzeichnungen während Veranstaltungen

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten werden im Einklang mit den 
Bestimmungen der europäischen Datenschutzverordnung (DS-GVO) und dem 
Bundesdatenschutzgesetz-neu (BDSG-neu) verarbeitet: 

• Im Rahmen der Interessenabwägung (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. f DS-GVO)
Die Zwecke der Verarbeitung ergeben sich aus der Wahrung unserer
berechtigten Interessen. Unser Interesse liegt in der Berichterstattung und
Dokumentation der Veranstaltung, sowie der Außendarstellung des
Unternehmens und der Öffentlichkeitsarbeit.
Unser berechtigtes Interesse kann zur Begründung der weiteren Verarbeitung
der von Ihnen überlassenen Daten herangezogen werden, sofern Ihre
Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten nicht überwiegen. Unser
berechtigtes Interesse kann im Einzelfall sein: Geltendmachung rechtlicher
Ansprüche, Abwehr von Haftungsansprüchen, Verhinderung von Straftaten.

2. Wer erhält die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten?
(Empfänger und Drittlandsübermittlung)

Die Fotos werden im Internet auf unserer Website (https://www.ihk.de/fulda/), in der 
lokalen Presse sowie auf den Social-Media-Plattformen (Facebook, Twitter, LinkedIn, 
Instagram, TikTok) veröffentlicht. 

Ihre Daten (Bildmaterial) werden im Falle einer Veröffentlichung ggf. an 
eingebundene Dienstleister (bspw. Redaktionen oder Agenturen) weitergegeben. 



Sofern es sich um Auftragsverarbeiter handelt, werden diese von uns vertraglich zur 
Einhaltung der berufsrechtlichen Verschwiegenheit sowie zur Einhaltung der 
Vorgaben der DS-GVO und des BDSG-neu verpflichtet. 
 
Eine gezielte Übermittlung ihrer personenbezogenen Daten in ein sog. Drittland ist 
nicht geplant; dennoch ist bei Online- und sozialen Medien nicht ausgeschlossen, 
dass diese auch aus Ländern aufgerufen werden oder in Länder übermittelt werden, 
die über kein angemessenes Datenschutzniveau verfügen. In diesen Ländern 
besteht kein mit den Vorgaben der DSGVO vergleichbares Datenschutzniveau; 
staatliche Stellen könnten, ohne dass Sie davon erfahren auf Ihre Daten zugreifen; 
eine effektive Rechtsdurchsetzung ist voraussichtlich nicht möglich. 
 
3. Findet automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt? 
 
Zur Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten kommt keine vollautomatisierte 
Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) gem. Art. 22 DS-GVO zum Einsatz. 
 
4. Dauer der Verarbeitung (Kriterien der Löschung) 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck 
der Speicherung entfällt oder Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch uns widersprechen. Eine Speicherung kann darüber hinaus dann erfolgen, 
wenn dies durch den europäischen oder nationalen Gesetzgeber in 
unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, denen wir 
unterliegen, vorgesehen wurde. 
 
Durch eine Veröffentlichung auf unserer Webseite, in der lokalen Presse und in 
sozialen Medien werden die Daten Dritten zugänglich gemacht, sodass wir nach 
einer Veröffentlichung nur eingeschränkt eine Löschung der Daten vornehmen 
können. Im Falle Ihres Widerspruchs entfernen wir die Daten von den uns direkt 
zugänglichen Internet-Plattformen (unsere Webseite, unsere Social-Media-Profile). 
Die Speicherdauer bei sonstigen Dritten, die durch die Veröffentlichung Zugriff auf 
die Daten erhalten haben, ist nicht durch uns beeinflussbar. 
 
5. Auskunft über Ihre Rechte 

 
a. Auskunftsrecht 

Sie haben das Recht, jederzeit im Umfang von Art. 15 DSGVO Auskunft 
über Ihre personenbezogenen Daten zu verlangen, die wir verarbeiten. 

 
b. Recht auf Berichtigung und Ergänzung: 

Sollten Ihre personenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sein, 
haben Sie im Umfang von Art. 16 DSGVO ein Recht auf Berichtigung und 
Ergänzung. 

 
c. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen können Sie im Umfang 
von Art. 18 DSGVO eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen. 

 



d. Recht auf Löschung
Sie können im Umfang von Art. 17 DSGVO jederzeit die Löschung Ihrer
personenbezogenen Daten verlangen, sofern wir nicht rechtlich zur
weiteren Verarbeitung Ihrer Daten verpflichtet oder berechtigt sind.

e. Recht auf Datenübertragbarkeit
Erfolgt eine Verarbeitung auf Grundlage Ihrer Einwilligung und mithilfe
automatisierter Verfahren, so haben Sie im Umfang von Art. 20 DSGVO
ein Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten Daten, sofern
dadurch nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt
werden.

f. Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, im Umfang von Art. 21 DSGVO gegen eine
Verarbeitung Widerspruch zu erheben, soweit die Datenverarbeitung zum
Zwecke der Direktwerbung oder des Profilings erfolgt. Einer Verarbeitung
auf Grund einer Interessenabwägung können Sie unter Angabe von
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen.

g. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen
Einwilligungserklärung
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung
jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten
Verarbeitung nicht berührt.

h. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder
gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei
einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres
Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen
Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie
betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt.

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde 
einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 
DSGVO. 
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